
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Trockenrasen am Nordostrand des Rathmannsmoor

Sander

Krakower Seen- und Sandergebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Krakow am See, Stadt
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Vegetationseinheiten
Grasnelken-Schafschwingel-Rasen, Rotstraußgras-Flur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

22934

X

Natürlich aufgewachsener Trockenrasen am Nordostrand des Rathmannsmoor auf südwestexponiertem Flachhang mit Böschung zum 
Weidegrünland. Es dominiert ein dichter Schafschwingelbestand, der mit Grasnelke durchsetzt ist. An den Biotopenden finden sich kleinere 
Bestände des seltenen und sehr gefährdeten Borstgrases. Böschungsseitig wächst eine Rotstraußgras-Flur. Viele Falter (Bläulinge)!
Aktuell ist das Biotop nicht gefährdet. Es wird extensiv mit Schafen beweidet.
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Nutzungsintensität
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intensiv
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aufgelassen
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: StAUNLÜBZ-Steinbach

Schmetterlinge (Bläulinge), Heuschrecken, kleine Frösche
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Festuca ovina agg.

Agrostis capillaris Nardus stricta

Armeria maritima elongata Avenella flexuosa Calluna vulgaris Campanula rotundifolia
Carex arenaria Cynoglossum officinale Galium verum Hieracium pilosella
Knautia arvensis Luzula pilosa Pimpinella saxifraga Potentilla argentea
Veronica chamaedrys


